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EC zieht trotz Abstieg positive Bilanz
Beim Zielschießen Platz eins und drei im Kreis Straubing für die EC-Schützen

Mariaposching. (jo) Am Sams-
tag fand im Gasthaus Stöberl in Lo-
ham die Saisonabschlussfeier des
EC Mariaposching statt. Dabei zog
Vorsitzender Andreas Bauer ein po-
sitives Resümee der Wintersaison
2015/16. Vier Herrenmannschaften
und ein Mixed-Team starteten auf
Eis. Jedoch schaffte das Herrenteam
eins den Klassenerhalt in der I.
Bundesliga trotz einer guten Rück-
runden-Leistung nicht.

Das, so Bauer, sollte aber An-
sporn genug sein, um den Trainings-
fleiß zu erhöhen und den erneuten
Wiederaufstieg anzustreben. Die
zweite Mannschaft erzielte in der
Bezirksoberliga zwar nur Platz 23,
der sollte aber, so der Vorsitzende,
für den Klassenerhalt ausreichen.

Mit mehr Erfolg traten die Mann-
schaften drei und vier in den Kreis-
ligen Nord und Süd an. Beide Teams
konnten in ihren Gruppen Platz
eins belegen und schafften damit
den Aufstieg in die Kreisoberliga,
das Team vier konnte dabei den
zweiten Aufstieg in Folge feiern.
Bauer überreichte an die erfolgrei-
chen Schützen beider Aufstiegs-
mannschaften Tom und Alfons Kul-
zer, Reiner Heidel und Johann Bay-
erl sowie an Josef und Bernd Nadler,
Stephan Schöfer und Stefan Steiner
Erinnerungsgeschenke.

Erfolgreiche Sportler
im Kreispokal
Leider, so Bauer, konnte aus per-

sönlichen Gründen keine Damen-
mannschaft gestellt werden, das
Startrecht in der II. Bundesliga,
musste deshalb kampflos aufgege-
ben werden. Dafür konnten die Po-
schinger Eisstocksportler im Kreis-
pokal wieder erfolgreich teilneh-
men. Das Team Herren eins sicher-
ten sich den zweiten Platz. In der
Bezirksrunde belegte man Rang
sechs. Im Mixed konnte im Kreis
mit Rang 3 ebenfalls einen Sto-
ckerlplatz erzielt werden. Einen

weiteren Meistertitel konnte man
sich beim Zielschieß-Wettbewerb
des Kreises Straubing sichern. Tho-
mas Baumgartner zeigte sich hier
am treffsichersten und belegte den
ersten Platz, Andreas Bauer landete
auf Platz drei.

Bei den Damen erzielte Helga
Scheiblauer einen beachtlichen
vierten Platz. Diese Ergebnisse ver-
deutlichen erneut, so Bauer, dass
der EC Mariaposching zur Spitze
des Eisstocksports im Landkreis ge-
zählt werden muss. Neben den
Meisterschaften starteten die Po-
schinger Stockschützen im Winter
bei 36 Turnieren und konnten dabei
14 Mal einen Platz unter den ersten
drei belegen. An baulichen Maß-
nahmen wurde das Vordach des Ver-
einsheimes verlängert, das in die-
sem Jahr durch die Anschaffung ei-
ner Plane verschlossen werden soll.
Bauer dankte in diesem Zusammen-
hang der Gemeinde für die gewähr-
te Unterstützung und den Vereins-
mitgliedern für die aktive Arbeit im

Eisstockclub. Anschließend blickte
Bauer auf die Aktivitäten des lau-
fenden Jahres. Das Vatertags-Tur-
nier, ein Brotzeitturnier und ein
Vergleichsschießen mit dem EC
Breitenhausen werden wieder
durchgeführt.

Im Rahmen der 1275-Jahr-Feier
wird beim Turnier am 5. Mai die Ge-
meindemeisterschaft ausgeschos-
sen, Bauer forderte hier zu reger
Teilnahme auf.

Schützen machen
Mariaposching bekannt
Bürgermeister Johann Tremmel

stellte in seinem Grußwort fest, dass
die Schützen des EC den Namen
von Mariaposching weit über die
Grenzen des Landkreises hinaus be-
kannt machen und dank der großen
sportlichen Erfolge als Aushänge-
schild der Gemeinde bezeichnet
werden können. Abschließend
wünschte er den Schützen Treffsi-
cherheit und sportliche Erfolge.

2. Bürgermeister Josef Loibl, stellvertretende Vorsitzende Helga Scheiblauer,
Bürgermeister Johann Tremmel, Vorsitzender Andreas Bauer und die erfolgrei-
chen Schützen der Teams drei und vier: Tom Kulzer, Bernd Nadler, Johann Bay-
erl, Josef Nadler, Alfons Kulzer und Stefan Steiner.  (Foto: jo)

Hotspots an zwei Standorten vorgeschlagen
Neuer Datenschutzbeauftragter – Feuerwehr bekommt Verkehrssicherungsanhänger

Kirchroth. (jg) Der Gemeinde-
rat hat in seiner jüngsten Sitzung
zwei mögliche Standorte für
WLAN-Hotspots vorgeschlagen,
und zwar am Rathaus und am
Mehrzweckgebäude. Die Gemeinde
nimmt an der Aktion „Blütenzau-
ber“ teil, wobei insgesamt 200 Qua-
dratmeter Blühflächen angelegt
werden sollen.

Die am 26. Mai vorigen Jahres
vom Gemeinderat beschlossene 1.
Einbeziehungssatzung wird nach
dem neuerlichen Gemeinderatsbe-
schluss wieder aufgehoben. Mit dem
Satzungsbeschluss wollte man den
Wunsch eines Bauwerbers zur Er-
richtung eines Wohnhauses auf ei-
nem Grundstück an der westlichen
Ortszufahrt von Kirchroth unter-
stützen. Ein wesentliches Argument
zur Aufhebung des Satzungsbe-
schlusses, der einstimmig und auch
im Einvernehmen mit dem Antrag-
steller erfolgte, lieferte das Behar-
ren des Straßenbauamtes auf einer
20 Meter breiten Anbauverbotszone
an der dortigen Staatsstraße. Damit
ist das geplante Bauvorhaben aber
noch nicht endgültig vom Tisch,
sagte Bürgermeister Wallner.

Hotspots: Unsicherheit
bei den Betriebskosten
Das gemeindliche Einvernehmen

bekam auch der Bauantrag von
Alois Krottenthaler aus Roith auf
Erweiterung des bestehenden La-
gerplatzes in Obermiethnach und
der weitere Bauantrag von Barbara
Büttner-Egle auf Wohnhausausbau
und der Errichtung einer Garage in
Krumbach wurde von der Verwal-

tung in eigener Zuständigkeit erle-
digt.

Der bevorstehende Ausbau des
Glasfasernetzes zu einer flächende-
ckenden Internetversorgung gab
dem Bürgermeister Gelegenheit ei-
nige Informationen dazu an den Ge-
meinderat weiterzugeben. Dazu ge-
hört auch ein Schreiben von Staats-
minister Söder zum BayernWLAN,
in dem er für den Freistaat Bayern
die Ersteinrichtung und Finanzie-
rung von zwei Hotspots in jeder Ge-
meinde anbietet. Mit der Antrag-
stellung kann frühestens im Juni
2016 begonnen werden. Der Ge-
meinderat entschied sich für die
Annahme dieses Angebots und ein-
vernehmlich wurden als Standorte
das Rathaus in der Regensburger
Straße und das Mehrzweckgebäude
am Ortsplatz erachtet. Die einzige
Unsicherheit besteht bei den Be-
triebskosten, die von der Gemeinde
zu tragen sind und über die keine
verlässlichen Angaben zu bekom-
men waren.

Unter Verwendung von Lageplä-
nen der einzelnen Gemeindeteile in-
formierte Bürgermeister Wallner
auch über die Standorte der Kabel-
verzweiger. Bedingt durch die Än-
derung des Geschäftsverteilungs-
planes im Rathaus der Gemeinde
zum 1. Dezember 2015 konnte der
bisherige Datenschutzbeauftragte
Matthias Fischer diese Aufgabe
nicht mehr wahrnehmen. Zu seinem
Nachfolger wurde der Verwaltungs-
angestellte Johannes Dunst vom
Sachgebiet 21 rückwirkend zum 1.
Dezember 2012 bestellt.

Mit der Widmung der Wege mit
den Flurnummern 665, 674, 676,
686, 694 und 694/1 zu öffentlichen

Feld- und Waldwegen ist die Wid-
mung derartiger Flurwege in der
Gemarkung Pittrich abgeschlossen.

Kein Interesse
an zentralem Archiv
Informiert hat der Bürgermeister

das Gremium über die Beteiligung
der Gemeinde bei der Aktion „Blü-
tenzauber“. Diese von der ILE
nord23 angestoßene Aktion genießt
eine Förderung durch die EU und
durch den Landkreis Straubing-Bo-
gen. Der gemeindliche Kostenanteil
beträgt 124,29 Euro. Vorgesehen
sind insgesamt 200 Quadratmeter
Blühfläche, die aufgeteilt am Orts-
platz und bei der Schule angelegt
werden. Die Umsetzung der Maß-
nahme ist ebenfalls förderfähig. Die
fachliche Betreuung obliegt dem
Landratsamt.

Dagegen will sich die Gemeinde
an der Einrichtung eines zentralen
Archives nicht beteiligen. Hier ver-
tritt die Gemeinde den Standpunkt,
dass bereits alles geordnet ist und
auch die fachlichen und personellen
Voraussetzungen im Rathaus gege-
ben sind. Zudem besteht noch Un-
klarheit über die möglichen Kosten
für ein Landkreis-Archiv.

Dem „Wildwuchs“ von
Plakaten entgegensteuern
Mit der getroffenen Vereinbarung

zwischen der Gemeinde und einer
Plakatvertriebsfirma aus einer
Nachbargemeinde, die nach eigenen
Aussagen fast sämtliche Plakatver-
teilungen im Landkreis innehat,
will die Gemeinde dem Wildwuchs
von Plakaten in Kirchroth und den

einzelnen Gemeindeteilen entgegen
steuern.

Informiert wurde der Gemeinde-
rat auch über die Ergebnisse der
Geschwindigkeitsmessungen in
Pondorf. Mögliche notwendige
Nachbesserungen bei der Einfüh-
rung des Digitalfunks für die Feuer-
wehren im Gemeindebereich brach-
te Kommandantensprecher Rein-
hard Reschke zur Sprache. Im
nichtöffentlichen Teil entschied der
Gemeinde nach der erfolgten Aus-
schreibung für die Anschaffung ei-
nes Verkehrssicherungsanhängers
über den Ankauf dieser notwendi-
gen Ausstattung für die Feuerwehr
Kirchroth.

Bücherei wächst und gedeiht
Bilanz für das vergangene Jahr gezogen

Falkenfels. (ta) Das Büchereiteam
Falkenfels hat Bilanz für das ver-
gangene Jahr gezogen. Es zeigte
sich, dass der Jahresbericht 2015
gute ansehnliche Daten aufweist. Es
wurden 2863 Entleihungen ver-
zeichnet bei einem Bestand von
2518 Medien. 203 Leser nutzten die-
ses Angebot. 17 Mitarbeiter leiste-
ten 760 ehrenamtliche Stunden.

Jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr
und samstags von 9 bis 11 Uhr kann
die Bevölkerung bereits seit 2011
Bücher, Spiele, DVDs und CDs aus-
leihen. Aufgrund der Statistik wird
deutlich, wie gut die Bücherei ange-
nommen wird. Der Anteil der akti-
ven Leser konnte im Vergleich zum
Vorjahr um 30 Prozent gesteigert
werden. Der Löwenanteil hierbei
liegt im Kinder- und Jugendbereich.
Die Grundschule Ascha nimmt die
Möglichkeit für einen regelmäßigen
Besuch gerne wahr. 23 neue Leser
meldeten sich 2015 an. Sehr erfreu-
lich ist, dass zu den Nutzern nicht
nur Bürger aus Falkenfels, sondern
auch aus den umliegenden Gemein-
den zählen.

Von den 2518 Medien entfallen
577 auf Romane, Krimis, Humor
uns ähnliches, 220 auf Sachlitera-
tur, 175 auf Spiele, DVDs und CDs
und 1546 auf Kinder- und Jugendli-
teratur. Der Schwerpunkt liegt im
Kinder- und Jugendbereich, wobei

die Gemeindebücherei auch ein gro-
ßes weitgefächertes Angebot für die
Erwachsenen bietet. Auf Wünsche
der Leser wird gerne Rücksicht ge-
nommen. Die große Anzahl der Aus-
leihungen setzt sich zusammen aus
89 Entleihungen aus der Sachlitera-
tur, 281 aus Romanen, 464 aus Spie-
len, CDs, DVDs und 2029 aus der
Kinder- und Jugendliteratur. 258
Medien wurden dem Bestand neu
zugefügt.

Um die Bestände zu erweitern,
standen für das Jahr 2015 der Bü-
cherei 1000 Euro von der Gemeinde
Falkenfels, 500 Euro Förderung
vom Land und eigene Einnahmen
zur Verfügung.

Die von den 17 Mitarbeitern ge-
leisteten 759 ehrenamtlichen Ar-
beitsstunden entfielen auf die Besu-
che der Schule in der Bücherei, Zu-
sammenarbeit mit dem Kindergar-
ten, wöchentliche Besuche der vier
Lesepaten in der Grundschule, Öff-
nungszeiten der Bücherei, Veran-
staltungen zum Lesestartprogramm
und verschiedene Veranstaltungen.
Auch ein Großteil der Stunden fiel
auf den Einkauf und die Bearbei-
tung der Bücher bis sie ausleihfertig
im Regal stehen können.

Das Büchereiteam freute sich,
dass auch die Gemeinde Falkenfels
für das Jahr 2016 wieder ihre finan-
zielle Unterstützung zugesagt hat.

Die Veranstaltungen, die das Büchereiteam organisiert hat, wurden von den
Kindern und Erwachsenen gerne angenommen.

Bilderbuchkino
Steinach. (gh) Mit dem Bilder-

buchkino „Eine Geburtstagstorte
für den kleinen Bären“ endet die
Reihe der Bilderbuchkinos 2015/
2016. Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino am Dienstag, 1. März, um 15
Uhr in der Bücherei Steinach, Haf-
nerstraße 8 in Steinach. In einer
kalten Winternacht bittet ein frie-
render Hase um Zuflucht. Wenig
später folgen ihm ein Fuchs und
dann noch ein Bär. Die Tiere ver-
sprechen Wanja, untereinander
Frieden zu halten. Wanja denkt
nach dem Aufwachen zuerst, er
habe das alles nur geträumt. Bis er
die Spuren im Schnee vor seiner
Hütte sieht. Dieses Bilderbuch ist
für Kindergartenkinder und Kinder
der 1. und 2. Klasse geeignet. Am
Ende des Bilderbuchkinos wird ent-
sprechend zum Buch gebastelt.

Haushalts-Vorberatung
Falkenfels. (ta) Am Donnerstag,

3. März, findet im Sitzungssaal der
Gemeinde um 19.30 Uhr eine Sit-
zung des Gemeinderates statt. Im
öffentlichen Teil ist folgende Tages-
ordnung aufgestellt: Behandlung
von Bauanträgen, Vorberatung des
Haushalts 2016, Information, Wün-
sche und Anträge, Information über
BayernWLAN, Anerkennung der
Niederschrift über die öffentliche
Sitzung am 28. Januar.

Jahr der Barmherzigkeit
Fahrt nach Regensburg

Kirchroth. (ta) Die Pfarreienge-
meinschaft Kirchroth-Münster-
Kößnach unternimmt aus Anlass
des „Jahres der Barmherzigkeit“ am
Donnerstag, 10. März, eine Fahrt
nach Regensburg. Nach der An-
kunft am Alten Kornmarkt wird die
Heilige Pforte der Karmelitenkirche
St. Joseph durchschritten, welche
am 13. Dezember 2015 von Bischof
Rudolf Voderholzer feierlich geöff-
net wurde. In der Karmelitenkirche
wird anschließend eine Messe gefei-
ert. Die Fahrt endet mit einer Ein-
kehr in Maria Ort.

Die Abfahrtszeiten sind: Münster:
13 Uhr, Kößnach 13.10 Uhr, Kirch-
roth: 13.15 Uhr.

Anmeldungen sind bis Montag, 7.
März, in den Sakristeien oder dem
Pfarrbüro (Telefon 220) möglich.

Grüngutannahme offen
Geiselhöring. (cs) Ab Dienstag, 1.

März, ist die Grüngutannahmestelle
in der Kläranlage in Geiselhöring
wieder regelmäßig geöffnet. Von
Montag bis Samstag kann dann je-
weils in der Zeit von 8 Uhr bis 16
Uhr Grüngut angeliefert werden.
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